And. Hochschulerneuerungsgesetz

Gesetz

zur Anderung des Sachsischen Hochschulerneuerungsgesetzes vom
25. Juli 1991

Vom 31. Juli 1991

Der Sachsische Landtag hat am 9. Juli 1992 das folgende Gesetz beschlossen:

Artikel 1

Das Séachsische Hochschulerneuerungsgesetz vom 25. Juli 1991 wird wie folgt geéndert:
§ 90 wird wie folgt geéndert:

1. Der Absatz 1 erhélt folgende Fassung:
“(1) Der Grundbetrag des Stipendiums betragt 1 200 DM. Fir eine Férderung, die zur Habilitation fihren
soll, wird ein Grundbetrag von 1 725 DM festgelegt.”

2. Der Absatz 3 Satz 1 erhélt folgende Fassung:
“Sonstige Einklinfte des Stipendiaten und seines Ehegatten werden auf das Stipendium angerechnet,
soweit sie nach Abzug der Einkommenssteuer einen Betrag von 15 000 DM, bei Verheirateten von
24 000 DM jahrlich Ubersteigen.”

Artikel 2

Dieses Gesetz tritt am 1. Oktober 1992 in Kraft.
Das vorstehende Gesetz wird hiermit ausgefertigt und ist zu verkiinden.
Dresden, den 31. Juli 1992

Der Landtagsprasident
In Vertretung

Dr. Dieter Rudorf

1. Vizepréasident

Der Ministerprasident

In Vertretung

Stefanie Rehm

Die Staatsministerin fir Kultus

Der Staatsminister

fir Wissenschaft und Kunst

In Vertretung

Stefanie Rehm

Die Staatsministerin fir Kultus

http://www.revosax.sachsen.de Fassung vom 01.10.1992 Seite 1von 1



	Gesetz
	zur Änderung des Sächsischen Hochschulerneuerungsgesetzes vom 25. Juli 1991
	Vom 31. Juli 1991
	Artikel 1
	Artikel 2



